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	TITEL: Marisha – Das Mädchen aus dem Fass. Die Geschichte der Malka Rosenthal
	ERSCHEINUNGSJAHR: 2015
	REIHE: -
	VERLAG: Ariella 
	AUTOREN: Gabriele Hannemann
	ISBN: 978-3-945530-24-5
	WEITERE INFORMATIONEN ZUM AUTOR  ZUR REIHE: Hannemann begleitere begleiten und schreibt dieses Buch als Erinnerung. Sie ist Lehrerin für Englisch, Deutsch, Religion und unterrichtet im Rahmen des Bildungsprojektes „Open Mind – Leben mit dem Gelben Stern“ (Unterrichtsangebot 4.-13. Klasse in Schleswig-Holstein). Sie ist Mitgründerin und 1. Vorsitzende von Yad Ruth e.V. in Hamburg zur Unterstützung von bedürftigen jüdischen Shoah-Überlebenden in Israel und Osteuropa. Sie wurde 2013 mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.
	LITERARISCHE GATTUNG: Historische Kinderliteratur, Biographie
	ZIELGRUPPE: Kinder ab 9 Jahren
	REZENSION: Hannemann beschreibt in diesem Buch das Leben von Marisha Dulberg, einer jüdischen Shoa-Überlebenden. Die Biographie beginnt mit Malkas unbeschwerter Kindheit in Polen, die sich jedoch schon bald durch den Einmarsch der deutschen Soldaten 1939 drastisch verändert. Die antisemitischen Maßnahmen beginnen bei dem Verbot von Haustieren, der Ablieferung von Wertsachen und führen Marisha und ihre Familie schließlich ins Ghetto von Stanislawow. Dort erlebt Marisha Grausamkeiten, wie die Erschießung ihres kleinen Bruders. Einen Hoffnungsschimmer bekommt sie durch einen Rabbi, der ihr prophezeit, dass sie jede zukünftige Schwierigkeit überleben wird. Schließlich flieht die Familie aus dem Ghetto, kurze Zeit darauf wird ihre Mutter erschossen, als sie Marisha und ihren Vater vor deutschen Nazis decken möchte. Nachdem die beiden sich einige Zeit versteckt gehalten haben, bringt der Vater sie bei einer Bauernfamilie unter. Dort lebt sie für anderthalb Jahre in einem Fass in einer Scheune. Ein Hund wird ihr zum Freund. Sie erzählt ihm Märchen, in denen sie als Königin Malka auftritt. Jeden Tag darf sie eine Stunde aus dem Fass heraus, um zu essen und sich mit der Tochter der Familie zu unterhalten. Aufgrund von Krankheit kommt sie zwischenzeitlich in ein Krankenhaus. Zu der Zeit besiegt die sowjetische Armee die Deutschen in Polen. Marisha lebt nun bei einer Bekannten. Mit zwölf Jahren wird sie auf der Exodus in Richtung Eretz Israel zu ihrer Tante Leah geschickt. Kurz vor dem Ziel zwingen die Briten die Exodus zur Rückreise. Dort gelangt Marisha für acht Monate in ein Flüchtlingslager. 1948 kommt sie endlich nach Israel, trifft ihre Tante und deren Familie. Sogar ihr Vater, der ebenfalls überlebt hat, kommt vier Jahre später nach Israel und lebt in ihrer Nachbarschaft. So findet Marisha ein neues, zweites Zuhause. Sie ändert ihren Namen in Anlehnung an die Märchen, die sie dem Hund im Fass erzählte, in Malka.

Die authentische und emotional ansprechende Geschichte bietet mit ihrer kindgerechten, klaren und poetischen Sprache sowie den einfühlsamen Illustrationen eine sensible Erstbegegnung mit der Shoah. Historische Fotos und ein Glossar mit Sachbegriffen erleichtern den Zugang zur Thematik. Die Biografie eignet sich hervorragend zur Prävention, bzw. Korrektur falscher Sichtweisen von Kindern. Einerseits wird deutlich, dass nicht Hitler als Alleinverantwortlicher hinter dem Holocaust steht, sondern dass es viele Täter, Mitläufer und Mitschuldige gab. Andererseits erfahren die Kinder die Prozesshaftigkeit der Vernichtung der Juden mit immer schlimmer werdenden Maßnahmen und Grausamkeiten. Positiv hervorzuheben ist, dass das vollständige Leben des jüdischen Mädchens gezeigt wird und nicht 1945 endet. Der Bericht über Malkas Leben nach dem Holocaust nimmt ca. 1/3 des Buches ein. In didaktischer Begleitung durch eine Lehrkraft ist das Buch aus den genannten Gründen gut in der Jahrgangsstufe 3/4 im fächerübergreifenden Unterricht in HSU und Deutsch einsetzbar.
	Weitere Verarbeitungen Film Hörspiel Stadtführung: -
	Vorhandene LehrLernmaterialien zum Buch: Lehrerhandreichung und Unterrichtsmaterialien ab Februar 2022
	REZENSENT/IN: Rahel Ziegler


